
 

 
Kein Ärger mit der Müllabfuhr 

 
 
Eigentlich ist die Müllabfuhr für jedermann zu einem selbstverständlichen 
Service geworden: 
Woche für Woche kommt Sie an das Haus und entleert die vollen Tonnen. 
Kaum jemand macht sich Gedanken darüber – zumindest nicht, 
solang alles klappt. Damit der Abfuhrservice weiterhin auf hohem Niveau bleibt, 
sind die gesamten Mitarbeiter der Fa. RESO GmbH täglich in unermüdlichem 
Einsatz. 
 
 
 
... so wird die Müllabfuhr leichter 
 
 
 
folgende Tipps helfen Ihnen weiter: 
 

- Achten Sie auf Veröffentlichungen Ihrer Gemeinde/Stadt (Zeitungen, etc.) 
- Schneiden Sie sich dort z.B. den Abfuhrkalender heraus und bewahrten 

Sie ihn bei Ihrem Terminplaner auf. 
 
Diesen Terminkalender finden Sie auch im Internet unter www.mzvo.de 
und unter www.reso-gmbh.de 

 
- Stellen Sie Mülltonnen oder Sperrmüll immer am Vorabend des 

Abfuhrtages bereit oder spätestens um 06:00 Uhr am Abfuhrtag. Sie 
können sich nicht darauf verlassen, dass die Müllabfuhr immer zur 
gleichen Uhrzeit kommt. Schnee, zugeparkte Seitenstraßen, eine Panne, 
Urlaubs- oder Krankheitsvertretungen bei der Müllabfuhr können zu einer 
kurzfristigen Umstellung der Tour oder zu Verzögerungen führen 

 
Die für den Abfuhrtag geplanten Mülltonnen sollen bitte nebeneinander, mit 
Deckelöffnung zur Straßenseite hin, bereitgestellt werden. Die zukünftige neue 
Generation Müllsammelfahrzeuge (Seitenlader) der Fa. RESO GmbH können 
zwei nebeneinander stehende Restmülltonnen gleichzeitig heben und leeren. Das 
gleiche Prinzip wird in nächster Zukunft für den Biomüll, sowie für die 
Papierabfuhr gelten. 
 
 
 
 



 

Aufgrund dieser technischen Neuerung ist es möglich  
geworden, kostensparend, bzw. mit nur geringfügigen  
steigenden Abfallgebühren zu rechnen. 
 
Wie aus anderen Landkreisen zu verlautbaren war,  
hörte man teilweise von Verdoppelungen der  
kommunalen Abfallgebühren für die einzelnen  
Haushalte. Angesichts der allgemeinen  
wirtschaftlichen Situation mit ständig höheren Kosten 
eine durchaus positive Entwicklung im Odenwaldkreis. 
 
 
Im Interesse eines jeden sind wir als  
Entsorgungsdienstleister natürlich auf die Mithilfe der  
Bürger angewiesen. So sollen, wie z.B. in  
Michelstadt, wo jede 2. Woche mittwochs der  
Restmüll abgefahren wird und donnerstags die  
Biomüllabfuhr statt findet, diese Tonne erst am jeweiligen Vorabend 
bereitgestellt werden, d.h. Restmüll am Dienstagabend, Biomüll am 
Mittwochabend! 
 
Viele Bürger stellen Restmüll- und Biomülltonnen zusammen, was zu großen 
Problemen und erheblichen Zeitverzögerungen und damit verbundenen 
Mehrkosten führt. 
 
 
... und dann noch das Wetter 
 
Witterungsbedingt kommt es immer wieder zu erheblichen Verzögerungen da 
Eisglätte das Vorankommen der Müllfahrzeuge erschwert. 
Hier möchten wir um Verständnis bitten. 
 
 
... besser man redet darüber 
 
 
Rufen Sie uns an: 
 
MZVO Abfallberatung: 06063 / 931916 
(Müllabfuhrzweckverband des Odenwaldkreises) 
 
RESO GmbH: 0800 / 9600100 
 
 
 
 

 



 

 


